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Mit freundlicher Unterstützung

Ihrer Sparkasse Rhein-Nahe

www.sparkasse-rhein-nahe.de

Ausschreibung

für die 20. Internationale Masters (Seniorenwettkämpfe)

des 1. SSV Ingelheim 1966 e.V.

am Samstag, den 17.01.2009 und am Sonntag, den 18.01.2009

im Regionalbad „rheinwelle“ in Gau-Algesheim

I. Wettkampfabschnitt

17.01.2009: Einschwimmen: 10.

00

 Uhr Kampfrichtersitzung: 10.

30

 Uhr Beginn: 11.

00

 Uhr

WK 1:  200 m Schmetterling Herren AK 20 und älter

WK 2:  200 m Schmetterling Damen AK 20 und älter

WK 3:  200 m Rücken Herren AK 20 und älter

WK 4:  200 m Rücken Damen AK 20 und älter

WK 5:  200 m Brust Herren AK 20 und älter

WK 6:  200 m Brust Damen AK 20 und älter

(ca. 10 Minuten Pause)

WK 7:  400 m Freistil Herren AK 20 und älter

WK 8:  400 m Freistil Damen AK 20 und älter

(ca. 10 Minuten Pause)

WK 9:  400 m Lagen Herren AK 20 und älter

WK 10:  400 m Lagen Damen AK 20 und älter

(ca. 20 Minuten Pause)

WK 11:  800 m Freistil Herren AK 20 und älter

WK 12:  800 m Freistil Damen AK 20 und älter

WK 13:   1.500 m Freistil Herren AK 20 und älter

WK 14:   1.500 m Freistil Damen AK 20 und älter

II. Wettkampfabschnitt

18.01.2009: Einschwimmen: 8.

30

 Uhr Kampfrichtersitzung: 9.

00

 Uhr Beginn: 9.

30

 Uhr

WK 15: 4 x 50 m Freistil Herren  Siehe Ziff. 11 der allg.

WK 16: 4 x 50 m Freistil Damen  Wettkampfbestimmungen

WK 17:  100 m Schmetterling Herren AK 20 und älter
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WK 18:  100 m Schmetterling Damen AK 20 und älter

WK 19:  50 m Rücken Herren AK 20 und älter

WK 20:  50 m Rücken Damen AK 20 und älter

WK 21:  100 m Brust Herren AK 20 und älter

WK 22:  100 m Brust Damen AK 20 und älter

WK 23:  50 m Freistil Herren AK 20 und älter

WK 24:  50 m Freistil Damen AK 20 und älter

WK 25: 8 x 50 m Lagen, gemischt [  Siehe Ziff. 12 der allg. Wettkampfbestimmungen

(Mittagspause)

III. Wettkampfabschnitt

18.01.2009: Beginn: ca. 60 Minuten nach Ende des  II. Wettkampfabschnitts

WK 26:  4 x 50 m Lagen Herren  Siehe Ziff. 11 der allg.

WK 27:  4 x 50 m Lagen Damen  Wettkampfbestimmungen

WK 28:  50 m Schmetterling Herren AK 20 und älter

WK 29:  50 m Schmetterling Damen AK 20 und älter

WK 30:  100 m Rücken Herren AK 20 und älter

WK 31:  100 m Rücken Damen AK 20 und älter

WK 32:  50 m Brust Herren AK 20 und älter

WK 33:  50 m Brust Damen AK 20 und älter

WK 34:  100 m Freistil Herren AK 20 und älter

WK 35:  100 m Freistil Damen AK 20 und älter

WK 36: 100 m Lagen Herren AK 20 und älter

WK 37: 100 m Lagen Damen AK 20 und älter

WK 38: 8 x 50 m Freistil, gemischt [  Siehe Ziff. 12 der allg. Wettkampfbestimmungen

Allgemeine Wettkampfbestimmungen

1. Die Wettkämpfe werden nach den Wettkampfbestimmungen des DSV und der FINA ausgetragen. Es gelten die 

Richtlinien der WB, der Rechtsordnung (RO) und die Anti-Doping-Bestimmungen (ADB). Es gilt die Zwei-Start-

Regel.  Auf   § 125 Abs.7 der WB/Schwimmen wird hingewiesen.

Der Wettbewerb ist offen für Mitglieder aller Vereine aus dem In- und Ausland, die über ihren nationalen 

Schwimmverband der FINA angehören und Startrecht haben.

2. Sportgesundheit wird bei allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern vorausgesetzt. Die ärztliche Bescheinigung ist 

auf Verlangen vorzuzeigen. Deutsche Teilnehmer werden auf § 7 Abs. 2 WB/Allgemeiner Teil besonders 

hingewiesen.

3. Das Hallenbad hat sechs Wettkampfbahnen mit einer Länge von 25 m. Es ist 16,66 m breit. Die Wassertiefe be-

trägt 1,80 m bis 3,80 m. Die Wettkampfbahnen sind durch Leinen getrennt. Die Wassertemperatur beträgt 26° C. 

Einlass erfolgt am 17. Jan. 2009 um 10.
00

 Uhr und am 18. Jan. 2009 um 8.
30

 Uhr.

4. Der Veranstalter behält sich vor, die Anfangszeiten entsprechend der Meldungen zu verändern. Beachten Sie 

daher bitte die im Meldeergebnis angegebenen Anfangszeiten.
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5. Es erfolgt elektronische Zeitnahme.

6. Meldeschluss ist am Montag, den 29.12.2008 bei der

Meldeadresse: Wolfgang Kwidzinski Tel.: 06131 / 698657

Groß-Gerauer Str. 57 Fax: 06131 / 698659

D-55130 Mainz wulfgrey@t-online.de

Meldungen können auch per Fax unter Telefax-Nr. 06131 / 698659 abgegeben werden.

7. Das Meldegeld beträgt 5,00 EURO für die Einzelwettkämpfe und 7,50 EURO für die Staffelwettbewerbe. Das 

Meldegeld ist bei Abgabe der Meldung per Überweisung auf das Konto mit der Nummer 466 716 016 bei der 

Mainzer Volksbank (BLZ 551 900 00) mit dem Verwendungszweck „Masters 2009 – Name des meldenden 

Vereins“ zu zahlen. Mitglieder ausländischer Vereine können das Meldegeld bis zum 17.01.2009 vor 

Wettkampfbeginn in EURO bar entrichten.

8. Nach Möglichkeit sollten die Meldungen als Datei per Email oder auf Diskette im DSV-Standard „Format 5“, im 

Lennex-Format oder als easywk-Meldedatei erfolgen. Die entsprechenden Wettkampfdefinitionsdateien sowie ein

Meldeprogramm für Vereine, die keine eigene Software zur Verfügung haben, werden ab November auf der 

Homepage http://www.ssv-ingelheim.de zur Verfügung stehen. Zur Kontrolle ist zusätzlich ein Ausdruck der 

Meldeliste beizufügen.

Handschriftliche Meldungen werden nur auf amtlichen Meldelisten in Maschinenschrift oder in deutlich 

lesbarer Blockschrift entgegengenommen.

Das Meldeergebnis wird ab dem 13.01.2009 auf der Internetseite www.ssv-ingelheim.de veröffentlicht. Am 

Wettkampftag erhält jeder Verein ein Meldeergebnis ausgehändigt.

9. Ab 12 Meldungen ist ein Kampfrichter, ab 24 Meldungen sind zwei Kampfrichter und bei mehr als 36

Meldungen drei Kampfrichter mit deren Einsatzmöglichkeiten zu benennen. Pro nicht gestelltem Kampfrichter 

wird eine Gebühr von 10 Euro erhoben.

10. Die Laufeinteilung und Bahnenverteilung erfolgt in allen Wettkämpfen ohne Berücksichtigung der Altersklasse

ausschließlich nach den gemeldeten Zeiten. 

11. Teilnehmerinnen bzw. Teilnehmer der Wettkämpfe 11 bis 14 können sich nur entweder für 1.500 m oder für 

800 m Freistil melden.

12. Bei den Staffelwettkämpfen WK 15, WK 16, WK 26 und WK 27 gelten die Staffelwertungsklassen:

a. 80 bis 99 Jahre

b. 100 bis 119 Jahre

c. 120 bis 159 Jahre

d. 160 bis 199 Jahre

e. 200 bis 239 Jahre

f. 240 bis 279 Jahre

g. 280 bis 319 Jahre

h. 320 bis 359 Jahre

i. 360 Jahre und älter

Für die Einteilung der Staffeln gilt das Alter der Teilnehmer, das sie im Jahr 2009 vollenden werden. Die Summe 

davon ergibt das „Gesamtalter“, nach dem die Einstufung unter a. bis i. vorgenommen wird (Hinweis auf § 152 

Abs.3&4 WB/Schwimmen-Masters).

13. In den gemischten Staffelwettkämpfen WK 25 und 38 starten Herren und Damen abwechselnd (also in WK 25 

in der Reihenfolge Rücken Herren, Rücken Damen, Brust Herren, Brust Damen, Schmetterling Herren, 

Schmetterling Damen, Freistil Herren, Freistil Damen und in WK 38 in der Reihenfolge Freistil Herren, Freistil 

Damen, Freistil Herren, Freistil Damen …).
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Die Staffelwertungsklassen lauten:

a. 160 bis 199 Jahre

b. 200 bis 359 Jahre

c. 360 Jahre und älter

Für die Einteilung der Staffeln gilt das Alter der Teilnehmer, das sie im Jahr 2009 vollenden werden. Die Summe 

davon ergibt das „Gesamtalter“, nach dem die Einstufung unter a. bis c. vorgenommen wird (Hinweis auf § 152 

Abs. 3 WB/Schwimmen-Masters).

14. Urkunden erhalten alle Teilnehmer eines jeden Wettkampfs. Die Wertung erfolgt nach Altersklassen. Für den 

ersten Platz eines jeden Einzelwettkampfs gibt es 1 Flasche Wein. Die Gewinner eines Staffelwettkampfes er-

halten 1 (WK 15, 16, 26 und 27) bzw. 2 (WK 25 und 38) Flaschen Sekt (je Mannschaft). Die Siegerehrung er-

folgt während des Wettbewerbes.

15. Die beste Damen- und die beste Herrenmannschaft erhalten einen Wanderpokal. Die Wertung erfolgt je 

Wettkampf und Altersklasse. Die Plätze 1 - 6 werden nach folg. Punktesystem gewertet: 6 / 5 / 4 / 3 / 2 / 1. Die 

Staffeln erhalten die doppelte Punktzahl. Die von gemischten Staffeln erzielte Punktzahl wird je zur Hälfte der 

jeweiligen Damen- und Herrenmannschaft zugerechnet.

Je Wettkampf und Altersklasse wird nur der schnellste Schwimmer eines Vereins gewertet.

16. Die Schwimmerin / der Schwimmer mit der punktbesten Leistung bei den langen Strecken (am Samstag) erhält 

einen Pokal, der von der Sparkasse Rhein-Nahe gestiftet wird, die Schwimmerin / der Schwimmer  mit der 

punktbesten Leistung bei den kurzen Strecken (am Sonntag) erhält einen Pokal, der von der MVB gestiftet wird.

17. Das Protokoll wird der Umwelt zuliebe nicht mehr ausgedruckt. Es ist am Tag nach dem Wettkampf auf der 

Homepage www.ssv-ingelheim.de einzusehen und kann dort herunter geladen werden. Der Umwelt zuliebe 

wollen wir Abstand nehmen vom Ausdrucken des Protokolls. Urkunden werden nur noch nachgesendet, wenn im 

Wettkampfbüro 3 Euro (im Briefumschlag mit Angabe des Vereins) hinterlegt wurden.

18. Der älteste Teilnehmer und die älteste Teilnehmerin werden gesondert geehrt.

19. Die Teilnehmer werden gebeten, sich um ihre Unterkünfte selbst zu kümmern.

20. Am Samstag, den 17.01.2009 findet im Anschluss am den Wettkampf ein gemütlicher Abend im Bauhaus „Zum 

goldenen Engel“ statt. 

Der Wettbewerb wurde als internationale Veranstaltung beim dem Südwestdeutschen Schwimmverband angemeldet.

Ingelheim, den 22.02.2008

gez. Andrea Winternheimer
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